
Vorstellung 
LAG Odenwald



LEADER-Förderung 
2023-2027 in der Region 
Odenwald

„Jeder Mensch mit einer neuen Idee ist ein 
Spinner. Bis die Idee Erfolg hat.“ (Mark Twain)



>> Wer ist die IGO?
o Seit 1953 Verein für Regionalentwicklung und für 

die überparteiliche Vertretung der Interessen der 
Odenwaldregion

o Durch langjährige Erfahrungen ein wesentlicher 
Motor für die integrierte Entwicklung in Südhessen

o Seit 2002 Lokale Aktionsgruppe (LAG) der 
LEADER-Region Odenwald 

Unser Ziel: 
→ innovative Projekte, die die Region voran bringen, zu 
fördern. 

Im Speziellen: 
→ Förderung von Projekten über LEADER und 
Regionalbudget



>> Was macht die IGO?
Als Regionalmanagement der IGO beraten und 
begleiten wir Projektträger:innen bei der Planung und 
Förderung ihrer Projekte, vernetzen die 
unterschiedlichsten regionalen Akteure und setzen 
Impulse für die Entwicklung der Region. Wir sind 
zuständig für die Durchführung der Sitzung des 
Entscheidungsgremiums (Förderausschuss)



>> Regionalmanagement 
Team Odenwald

Rekha Krings

Geschäftsführerin

Regionalmanagerin LEADER

Tel: 06062-80902-21

Mail: r.krings@region-
odenwald.de

Anne Aßmus

Stellvertretende GF

Regionalmanagerin LEADER

Tel: 06062-80902-23

Mail: a.assmus@region-
odenwald.de

Ines Günther-Laake

Regionalmanagerin LEADER

Tel: 06062-80902-22

Mail: i.guentherlaake@region-
odenwald.de

Gaby Biel

Assistenz der GF

Tel: 06062-80902-20

Mail: g.biel@region-
odenwald.de

Lea-Sophie Walther

Jahrespraktikantin

Tel: 06062-80902-24

Mail: praktikant@region-
odenwald.de
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>> Wo findet man 
die IGO?

Interessengemeinschaft Odenwald e.V.
LEADER-Geschäftsstelle
Helmholtzstr. 1
64711 Erbach im Odenwald



>> Was ist LEADER?
• LEADER ist ein methodischer Ansatz für die 

Regionalentwicklung:

>> Er ermöglicht den Menschen in ländlichen Räumen ihre 
Region gemeinsam weiterzuentwickeln

• LEADER steht für „Liaison Entre Actions de Développement de 
l‘Économie Rurale“, auf deutsch „Verbindung von Aktionen 
zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft“

• Aktuell knapp 3.000 LEADER Regionen in Europa, 321 in 
Deutschland und 24 in Hessen



>> Wo ist die 
LEADER 
Region
Odenwald?

21 Gemeinden aus den beiden 
Landkreisen Odenwaldkreis 
und Bergstraße
159.156 Einwohner bei einer 
Fläche von 904 km²



>> Wie funktioniert LEADER?
• Bottom-up Ansatz

• Lokale Aktionsgruppe (LAG)

o setzt sich aus Vertretern unterschiedlicher Bereiche 
zusammen

o Förderausschuss bewertet Projekte und trifft 
Förderentscheidung

• Lokale Entwicklungsstrategie (LES)

o Definiert Handlungsfelder und Ziele der Region
o Grundlage für die Projektauswahl
o Wird gemeinsam mit Bürgern zu Beginn jeder Förderperiode 

entwickelt

ZIEL: 
gemeinsam mit Bürgern, Vereinen und 
lokalen Unternehmen ländliche Räume 

stärken und lebenswerter machen



>> LEADER Handlungsfelder
2023-2027 Daseinsvorsorge

Wirtschaft

Bioökonomie

Gleichwertige Lebensverhältnisse für ALLE schaffen
>> Wohnen & Siedlungskultur
>> Versorgung, Gesundheit Freizeit & Kultur
>> Mobilität
>> Lebenslanges Lernen

1

2

3

4

Tourismus

Wirtschaftliche Entwicklung der regionalen 
Kleinst- und Kleinunternehmen und dem 
Gastgewerbe

Erholungsräume zum Stauen und Verweilen in der 
Region schaffen für den ländlichen Tourismus

Regionalität nachhaltig genießen und Strategien 
der Nachhaltigkeit entwickeln



>> Rahmenbedingungen
LEADER 2023-2027

Voraussetzungen zur Förderung der Projektkosten
Bauliche Projekte ab 10.000 EUR und Dienstleistungen ab 1.500 EUR Nettokosten

Nicht-investive Vorhaben (Konzepte, Gutachten, Machbarkeitsstudien, 
Öffentlichkeitsarbeit, Marketingmaßnahmen etc.)

▪ i.d.R. Förderquote 80% der Nettokosten für alle Antragsteller
▪ i.d.R. maximale Fördersumme 50.000 EUR

Investive Vorhaben (Investitionen, Personalkosten für Neueinstellungen etc.)
▪ variable Förderquoten der Nettokosten
→ i.d.R. für Kommunen Förderquote mind. 60% → Private & Öffentliche mind. 50%
→ Maximale Fördersumme i.d.R. 500.000 EUR

Unternehmensförderung (Kleinst- & Kleinunternehmen)
▪ variable Förderquoten 25-45% der Nettokosten
▪ Maximale Fördersumme 200.000 EUR 

LEADER-Projekte werden i.d.R. mehrmals im Jahr ausgewählt und die Projekte müssen 
innerhalb von 3 Jahren umgesetzt werden!



Daseinsvorsorge 
Projektbezogene Personalkosten 

2 Teilzeitstellen über zwei Jahre für 
das Projekt „Skaten statt Ritalin“  
Michelstadt

Therapeutischer Schwerpunkt für 
Kinder und Jugendliche mit AD(H)S 
und anderen hyperkinetischen 
Störungen

Antragssteller: Skate-Aid e.V.

>> Best Practice



Daseinsvorsorge
Essbarer Wildpflanzengarten

Investive Kosten für die Schaffung 
eines essbaren 
Wildpflanzengartens im Kirchgarten

Schwerpunkt: Wissensvermittlung

Antragssteller: Ev. Kirche Rimbach

>> Best Practice



Daseinsvorsorge 
Mini-DFB Spielfeld Michelstadt 

Investive Kosten für die Schaffung 
eines multifunktionalen Sportfeldes, 
dass vereinsunabhängig genutzt 
werden kann.

Antragssteller: VfL Michelstadt e.V.

>> Best Practice



Wirtschaft 
Ausstattung Andi‘s 
Lebens.Mittel.Punkt
„Wir wollen alles erreichen“
Förderung von Ausstattung um 
Serviceangebot und Warenbestand 
zu erweitern

Antragssteller: Andreas Truschina

>> Best Practice



Wirtschaft 
Café Krönchen Fürth

Fördergegenstand sind 
Ausstattungen, wie Geräte zur 
Zubereitung der Backwaren und 
Speisen, eine 
Siebträgerkaffeemaschine und 
Sitzgruppen für den Gastraum. 

Antragssteller: Lena Arnold, Bastian 
Zeiß, Lisa Zeiß

>> Best Practice



Wirtschaft
MGMW GmbH & Co KG

Simulationssoftware & IT Hardware 
zur Mikrowellenprozessentwicklung 
Reichelsheim

Förderung von IT-Ausstattung

Antragssteller: Moritz Gorath

>> Best Practice



>> Rahmenbedingungen
Regionalbudget 2023-2027

Voraussetzungen zur Förderung der Projektkosten
→ Förderprogramm für Kleinprojekte ab 2.000 bis 20.000 EUR Brutto-Investitionskosten

Förderquote Regionalbudget
▪ Förderquote für alle Antragsteller 80% der Bruttokosten

(→ Ausnahme: Unternehmen können keine Anträge stellen)
▪ Maximale Fördersumme: 16.000 EUR

ACHTUNG:
Das Regionalbudget wird nur einmal im Jahr angeboten. 
Jeweiliger Projektaufruf bis zum 15. Februar des Kalenderjahres!

Regionalbudget-Projekte müssen noch im selben Jahr umgesetzt und bis spätestens
15. Oktober des gleichen Jahres abgerechnet werden. 



Projekte 2024

Erweiterung des Bouleplatzes und 
Errichtung einer Schutzhütte am 
Spielplatz Seckmauern

Antragsteller: Dorfgemeinschaft 
und Kulturinitiative  Seckmauern e.V.

>> Regionalbudget



Projekte 2024

Kostenlose E-Ladestation für E-Bikes 
am Trommturm Rimbach

Antragsteller: Gemeinde Rimbach

>> Regionalbudget



Projekte 2024

Bewässerungseinheit für Streuobst- 
Neubepflanzungen und Befüllung 
von Amphibienlaichgewässern 
Lautertal

Antragsteller: Naturschutzverein e.V.

>> Regionalbudget



>> Ansprechpartnerin IGO

Ines Günther-Laake
Regionalmanagerin

i.guentherlaake@region-odenwald.de
06062 – 80 90 222 >>

Schwerpunkt >>
Daseinsvorsorge



>> Ansprechpartnerin IGO

Anne Aßmus
Stellv. Geschäftsführerin
Regionalmanagerin

a.assmus@region-odenwald.de
06062 – 80 90 223 >>

Schwerpunkt >>
Gründer / Unternehmen & Gastgewerbe
Tourismus
Bioökonomie



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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